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Hallo liebe Schützenschwestern,     
hallo liebe Schützenbrüder, 
 

am 13.03.20 starte ich mein 7. Dienst-
jahr als 1. Schützenmeister bei der 
Königl. Privil. Scharfschützengesell-
schaft Lichtenfels und viele aus unse-
rer, fleißigen und kompetenten Vor-
standschaft und dem Ausschuss wer-
den anlässlich dieser Generalver-
sammlung neu gewählt. 

Ich bitte Euch um eine rege Beteili-
gung an der  

Generalversammlung am 13.3.2020 um 19.00 Uhr. 

Dies ist ja auch der Zeitpunkt bei dem Ihr über alle Aktionen und Ge-
schäftsbewegungen 2019 Auskunft erhaltet und auch Fragen stellen 
könnt.  

Wir werden u.a. auf Geschäfts-, Gesellschafts- und Sportereignisse 
2019 zurückschauen und auch eine Vorschau für 2020 geben!  

Fragen, wie weit ist der Schießhausneubau fortgeschritten, wie sieht 
die Planung aus, wie sieht es mit den Finanzen, dem Sportbetrieb etc., 
werden erläutert.  

Kommt also unbedingt vorbei  -  es lohnt sich!  

Letztendlich unterstreicht Ihr mit Euerem Besuch, dass Ihr all unseren 
Funktionsträgern Anerkennung für Ihre Arbeit zollt und dass Ihr Inte-
resse an der Gesellschaft habt!  

Für alle zu wählenden Ämter haben wir Kandidaten, wer sich für ein 
Ehrenamt interessiert ist gerne eingeladen dies mit uns schon im Vor-
feld zu diskutieren. Wir finden auch für jede oder jeden, die willens 
sind unsere Gesellschaft zu unterstützen, eine passende Aufgabe.  

Wer eine Schützenkleidung hat, kommt bitte im Schützenanzug oder 
Dirndl und wenn nicht in anderer angemessener Kleidung. 

Das ganze Schützenmeisteramt und Euere Gesellschaftsverantwortli-
chen freuen sich auf eine rege Beteiligung und freut sich, dass Ihr Eue-
re Ehrenpflicht wahrnehmt! 

mit schützenbrüderlichen Grüßen 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 
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Tagesordnung unserer Generalversammlung 2020 

 

Satzungsgemäß veröffentlicht im  

Obermain-Tagblatt am Freitag 28. Februar 2020 
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Bericht und Bilder: Erwin Kalb 1.Schützenmeister 

Arbeitseinsatz am 15.2.2020 

 

Einen tollen Arbeitseinsatz haben 2 Schützenschwestern und 19 Schützenbrüder am 15.2.20 geleistet.  

Es wurden die Stände gesaugt und gewischt, die Zuganlagen geölt, die kompletten Schießeinrichtungen in den 

Ständen gesäubert – die Stände und das Schießleitungsbüro haben nur so geblitzt.  

Erstaunlich, welche Pulverreste sich in den Anlagen innerhalb kürzester Zeit ansammeln.  

Auch die Außenanlage, die Eingangsbereiche wurden gereinigt, die Hänge an den 100 m Ständen entbuscht! 

 

VIELEN, VIELEN Dank unseren tüchtigen Helfern. Es war ein guter „Arbeitsstart“ ins neue Jahr, noch schöner 

wäre es, die nicht geleisteten Arbeitsdienststunden geringer ausfallen würden, dann wären auch die Umlagekosten 

die Anfang März eingezogen werden, deutlich niedriger. 

 

Heuer gibt es aber viele Möglichkeiten die Arbeitsstunden zu leisten, ob bei der Pflege und Reinigung oder bei 

Neubauarbeiten. 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle unseren tüchtigen Helfern! 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Arbeitseinsatz am 15.2.2020 

 

 

Denkt schon jetzt an die  

15 zu leistenden Arbeitsdienststunden  

im Jahr 2020. 

Der 31.12. kommt schneller als  

man denkt. 
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SSG-Schützenflohmarkt!!! 

Stehen noch irgendwo ein Paar Schießschuhe im Schrank, oder hängt da noch 

eine Schießjacke oder eine Uniform rum, die zu klein geworden ist? Oder gibt 

es z.B. Wiederladeartikel, die nicht mehr benötigt werden? 

Aufgepasst! 

Am Sonntag 22.03.2020 von 14.00 bis 18.00 Uhr 

findet im Saal der Kgl. Privil. Scharfschützengesellschaft in Lichtenfels ein 

Schützen-Flohmarkt rund um das Thema  

   

„Der Schütze und (fast) alles was dazugehört“  

 

statt. Hier können alle Utensilien für jede Disziplin angeboten werden: 

• Schützen-Ausrüstung von Kopf bis Fuß 

• Ersatzteile aller Art 

• Reinigungsmaterial, Waffenöle usw. 

• Behältnisse (Taschen, Koffer, Munitionsschachteln etc.) 

• Zubehör, Zieloptiken, Waffenständer, Zweibeine usw. 

• Wiederladegerätschaften sowie Schwarzpulver- oder Böllerartikel 

Der Unkostenbeitrag je Anbieter und Fläche beträgt je nach Platzbedarf zwi-

schen 5,-- und 10,-- Euro. 

Aber Achtung! 

Es dürfen keine Artikel angeboten werden, welche dem Waffengesetz unter-

liegen – höchstens auf Bildern! 

Von unserer Damenabteilung gibt es während der gesamten Veranstaltung ein 

Buffet mit selbstgebackenen Kuchen! 

Wenn Ihr also einen Stand machen wollt meldet Euch  

bis spätestens 18.03.2020  

beim 2.Schützenmeister per Mail (2.schuetzenmeister@ssg-lif.de) an. 

mailto:2.schuetzenmeister@ssg-lif.de
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Gewehrlehrgang 

Auf vielfachen Wunsch aus unseren eigenen Reihen, werden wir in diesem Jahr auch einen  

Gewehrlehrgang abhalten. 

Wer Interesse an dieser Waffenart hat und etwas über Anschlagsarten, Disziplinen oder Zubehör  

wissen möchte, kann sich in die Lehrgangsliste eintragen, sie hängt bereits im Schießstand aus. 

Die geplanten Termine sind jeweils Donnerstag: 19. März und 26. März, ab 20.00 Uhr, sowie nach  

Absprache. 

Die Teilnahme ist für unsere Mitglieder kostenlos. 

Gerne, kann eigene Ausrüstung mitgebracht werden, unser Team freut sich auf eure Fragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christian Thiel 

Erster Sportleiter 
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Aufwandsentschädigung  

für Meisterschaftsteilnahmen 2019 

Wie bekannt, zahlt unsere Gesellschaft einen Zuschuss, für alle unsere Mitglieder, welche in den  

Standarddisziplinen, an weiterführenden Meisterschaften teilnehmen und uns damit in der  

Öffentlichkeit repräsentieren. 

Die Pauschale dient als kleine Anerkennung und Ausgleich, für den zusätzlichen Aufwand und  

insbesondere die Fahrtkosten, welche dem Wettkampfteilnehmer bei weiter entfernt gelegenen  

Schießanlagen entstehen. 

 

Sie beträgt: 

Bayerischer Meisterschaft:  25,- Euro 

Deutscher Meisterschaft: 50,- Euro je Wettkampftag 

Auch ein kleiner Übernachtungskostenzuschuss wird gezahlt, sofern ein Hotel oder eine Pension  

notwendig war. 

 

Übernachtungspauschale: 25,- Euro 

 

Auch aus Umweltschutzgründen sollte es natürlich immer das Ziel sein, Fahrgemeinschaften zu bilden,  

hier kann der Fahrer den Zuschuss beantragen. 

Wir bitten, das beiliegende Formular (nächste Seite) vollständig auszufüllen und bis 6. März 2020  

bei der Sportleitung abzugeben. 

Gerne, könnt Ihr dort auch angeben, dass dieser Betrag gespendet werden soll, Ihr erhaltet dann  

auf Wunsch natürlich eine Spendenquittung. 

gez. 

Christian Thiel 

1.Sportleiter 

 

 

 

Formular Aufwandsentschädigung   -   nächste Seite  
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Diese Formblatt-Seite könnt Ihr zur Beantragung ausdrucken 
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Bericht mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain-Tagblatt                                                                                   

Bilder: Alfred Thieret und Peter Hoja 1. Schriftführer 

Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel feierte 80. Geburtstag 

Der Ehrenschützenmeister erwarb sich große Verdienste um die Schützengesellschaft Lichtenfels. Im Kreis seiner 

Familie und seiner Schützenkameraden der Königlich Privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels mit den 

drei Schützenmeistern Erwin Kalb, Uwe Matzner und Hans-Georg Rießner sowie dem Ehrenschützenmeister Alfred 

Brandmeier an der Spitze feierte der Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel am Donnerstag im Schützenhaus seinen 

80. Geburtstag. Der in Oberweistritz in Schlesien geborene 

Jubilar fand nach seiner kriegsbedingten Flucht 1944 mit 

seinen Eltern in Mittelfranken in der Nähe von Gunzenhau-

sen eine neue Heimat, wo er auch seine Jugendzeit ver-

brachte. Nach seiner beruflichen Ausbildung und der Bun-

deswehrzeit war er im Bereich Würzburg im Baustoffhan-

del tätig, ehe er im Juli 1970 nach Lichtenfels wechselte, 

um dort einen Verbund von Betonwerken zu leiten. Bis 

zum Renteneintritt blieb er der Baubranche als Geschäfts-

führer treu. 1971 trat er dann der Schützengesellschaft 

Lichtenfels bei, für die er sich 19 Jahre als Schützenmeister 

mit viel Herzblut engagierte.  

Die Feier im Schützenhaus leitete der Platzmeister Dieter 

Brandmeier ein, der mit einem Ständerla auf der Drehorgel 

Siegfried Jäkel auf musikalischem Weg Glückwünsche 

übermittelte. 

Dann war es dem Schützenmeister Erwin Kalb vorbehalten, 

mit einer langen Laudatio die großen Verdienste von Siegfried Jäkel zu würdigen. „Ohne dich würde es diese Ge-

sellschaft in der heutigen Form mit Sicherheit nicht geben“, lobte der Schützenmeister. Als Siegfried Jäkel, aus 

Würzburg kommend, 1971 der Schützengesellschaft beigetreten sei, habe sie sich noch ganz anders dargestellt. Die 

Schießsportaktivitäten seien deutlich geringer gewesen, das Schützenhaus war arg in die Jahre gekommen und es 

habe erheblicher Finanzierungsbedarf bestanden. „Eine Gesellschaft, an deren Grundfesten du als damaliger 

Newcomer gerüttelt hast, wurde von dir grundlegend in eine neue Blütezeit geführt“, stellte Erwin Kalb voller An-

erkennung fest. In seiner ersten Regentschaft als Schützenmeister von 1983 bis 1988 habe er die Gesellschaft mit 

viel Leidenschaft, Esprit und Ausdauer geführt und begonnen das marode Schützenhaus zu renovieren. Aus berufli-

chen Gründen habe er das Amt des 1. Schützenmeisters1988 an seinen damaligen Stellvertreter und heutigen Ehren-

schützenmeister Alfred Brandmeier übergeben. Als der nachfolgende Schützenmeister Jochen Thiel krankheitsbe-

dingt zurücktreten musste, sei Siegfried Jäkel 2003 wieder in den Ring gestiegen und habe bis 2014 mit extrem gro-

ßem Einsatz die Geschicke der Gesellschaft gelenkt, Schulden abgebaut, neue Einnahmequellen erschlossen und die 

Scharfschützengesellschaft zu einem Unternehmer der Stromwirtschaft gemacht. 

 

 Fortsetzung  nächste Seite 

1. Schützenmeister Erwin Kalb gratuliert dem Ehren-
schützenmeister Siegfried Jäkel zum 80. Geburtstag 
und überreichte ihm das vom Deutschen Schützen-

bund verliehene Protektorabzeichen in Silber. 
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Fortsetzung  -  Siegfried Jäkel feierte 80. Geburtstag 

Die Verdienste um die Gesellschaft seien auch an den insgesamt elf Ehrungen abzulesen, die Siegfried Jäkel im Lauf 

der Zeit erhalten habe. Trotz der vielen Ehrungen habe man doch noch eine passende Auszeichnung zum 80. Ge-

burtstag gefunden. 

So überreichte der Schützenmeister Erwin Kalb an den Ehrenschützenmeister Siegfried Jäkel in Würdigung der Ver-

dienste um das Deutsche Schützenwesen das vom Deutschen Schützenbund verliehene und durch seine Hoheit An-

dreas Prinz von Sachsen-Coburg gestiftete Protektorabzeichen in Silber. Erwin Kalb vergaß auch nicht, der Ehefrau 

Elke Jäkel für die Unterstützung ihres Mannes und für ihren eigenen Einsatz für die Gesellschaft zu danken. 
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Text und Bilder: Peter Hoja 1.Schriftführer 

50. Geburtstag von Landrat Christian Meißner 

Am 20. Dezember feierte unser Landrat und Schützenbruder Christian Meißner seinen 50. Geburtstag  

bei uns im Schützenhaus Lichtenfels. 

Selbstverständlich gratulierte auch hier unsere Schützengesellschaft  -  standesgemäß mit Drehorgel. 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb überreichte im Namen der Gesellschaft köstlichen Rebensaft für  

die ruhigen Stunden des Lebens.  
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 
 

Viel Spaß beim traditionellen „Wöschdlaschießen“ 
 

Das „Wöschdlaschiessen“ hat bei der Königlich Privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels schon  

eine lange Tradition.  

Kameradschaft, fachlicher Austausch von Informationen, schießsportliche Tipps und einfach Spaß, stehen bei  

dieser Veranstaltung immer im Vordergrund. 

In diesem Jahr beteiligten sich 33 Sportschützen an dem von Pistolenwart Matthias Heft und zweiten Sportleiter 

 Horst Göring organisierten Schießen. 

Im Anschluss an die Begrüßung durch ersten Schützenmeister Erwin Kalb führten die Organisatoren die  

Preisverteilung durch. Zu gewinnen gab es fränkische Wurstspezialitäten. 

v.l.n.r.  Artur Ansilewski (1. Platz Gewehr), 2.Sportleiter Horst Göring, 3.Schützenmeister Hans-Georg Rießner, 

2.Bürgermeisterin Sabine Rießner, Hans-Peter Wolf (1. Platz Pistole), Jürgen Ruckdeschel (3.Platz Gewehr),  

Schützenmeister Erwin Kalb (3. Platz Pistole), Andreas Lengowski (2. Platz Pistole),  

Stefan Gerber (2. Platz Gewehr), Wöschdlakönich Mario Steinke, Pistolenwart Matthias Heft. 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Wöschdlaschießen 
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Bericht und Bilder: Uwe Matzner 2.Schützenmeister 

Winter-Challenge der „Lightrockcowboys“  

ein wiederkehrendes Highlight 

Erneut konnte ein Anmelderekord erzielt werden: über 125 Teilnehmer hatten sich zur Winter-Challenge 2020 bei 

den Lightrockcowboys, der Westernabteilung der Kgl. Privil. Scharfschützen-gesellschaft Lichtenfels um deren Ab-

teilungsleiter Martin Roppelt und dem 2. Schützenmeister Uwe Matzner angemeldet. Einige international renom-

mierte Westernschützen, von denen der eine oder andere inzwischen Mitglied bei der Kgl. Privil. Scharfschützenge-

sellschaft Lichtenfels geworden ist, gaben sich wieder ein Stelldichein. Aus Nah und Fern kamen die Cowboys und 

Cowgirls nach Schweinfurt. Die weitesten Anreisen hatten Schützen aus den Niederlanden, Hamburg bzw. vom 

Bodensee.  

Bei dem Wettkampf mussten die Starter sechs verschiedene Parcours absolvieren. Am Ende des Wettkampfes wa-

ren alle Teilnehmer begeistert über das Match, dessen Organisation, Ausgestaltung und Durchführung.  

Erfreuliche Kommentare wie: „Ihr werdet immer besser!“ und „Jedes Mal habt Ihr wieder Neues zu bieten.“ waren 

von allen Seiten zu hören. 

 

 

 

 

 

                                                                              Fortsetzung nächste Seite 



„Des Bläddla“ Nr. 36  Seite 15 

 

Fortsetzung Winter Challenge 

 

Auch die teilnehmenden Lichtenfelser „LRC-Schützen“ konnten in ihren Wettkampfklassen wieder einmal mehr 

sehr gute Resultate erreichen:  

1. Plätze in ihren jeweiligen Startklassen erreichten Philipp „Rephil“ Seibel, Matthias „Billy Dixon“ Knabner und 

Uwe „Riverman“ Matzner.  

Jeweils 2. Plätze belegte Werner „Big Seiman“ Simon mit einem Doppelstart als Senior und Senior Duelist. 

Jeweils den 3. Platz in Ihrer Kategorie erreichten Philipp „Rephil“ Seibel und Edith „Riverlady“ Matzner. 

Weitere gute Platzierungen konnten Martin „Mutzi“ Roppelt, Gabi „Miss Friday“ Freitag, Harald „El Capito“ Zürl, 

Stephan „Green Paul“ Roppelt, Jürgen „Little Chisum“ Freigang, Helgard „John“ Freigang und Frank „Blackout“ 

Schwarz erzielen. 

Den klassenunabhängigen 3. Platz (Overall-Wertung) konnte sich LRC-Mitglied Philipp „Rephil“ Seibel diesmal 

sichern. Mit 0,41 Sekunden verpasste er nur denkbar knapp den 2. Platz. 

Wieder einmal mehr bewiesen die Lichtenfelser Westernschützen, dass Sie unbestritten bereits seit Jahren das bun-

desweit größte Indoormatch in der Westernszene ausrichten, was auch durch den Bundessportleiter Western, Jürgen 

„Handgunner“ Ott nachdrücklich unterstrichen wird. 
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Text: auszugsweise Bayerische Schützenzeitung    Bilder: diverse Quellen über Erwin Kalb 1.Schützenmeister 

Podiumsdiskussion Waffenrecht 

Unsere Schützengesellschaft hatte am 13. Dezember 2019 zu einem Vortrag und anschließender Podiumsdiskussion 

in die Stadthalle Lichtenfels eingeladen. 

Das Interesse war so groß gewesen, dass sich 1.Schützenmeister Erwin Kalb gezwungen sah die Veranstaltung vom 

Festsaal im eigenen Schützenhaus in die Stadthalle zu verlegen. 

Letztendlich kamen 200 Interessierte zur Veranstaltung, obwohl das Waffengesetz bereits am Vormittag verab-

schiedet worden war. 

Auf Vermittlung der heimischen Bundestagsabgeordneten Emmi Zeulner war es gelungen den Berichterstatter der 

Unionsfraktion im Innenausschuss MdB Marc Henrichmann für eine Vorstellung des aktuellen Standes der Waffen-

gesetzgebung zu gewinnen. 

2.Schützenmeister Uwe Matzner moderierte die anschließende Diskussion, wobei auch die anwesenden Sportschüt-

zen zu Wort kamen. Zum Ende kam das Schützenwesen insgesamt in den Blickpunkt. Hier verwiesen die Diskussi-

onsteilnehmer darauf, dass die Schützen seit Jahrhunderten schon ein verlässlicher Bestandteil der Gesellschaft sind 

und früher sogar ihre Städte und Gemeinden beschützten und sich auch immer vorbildlich verhalten hätten. 

Welche Auswirkungen die neue Rechtsprechung habe und ob im Nachgang Verbesserungen erforderlich werden, 
werde erst die Zukunft zeigen. 

 

 

 

 

 

 

 

„Hochkarätiger Besuch“ beim Diskussionsabend zum Thema Waffenrecht: v.li. 1.Schützenmeister Erwin Kalb, 
2.Landesschützenmeister Hans-Peter Gäbelein, Landesschützenmeister Christian Kühn, die Bundestagsabgeordne-
ten Emmi Zeulner und Marc Heinrichmann, BDS-Präsident Friedrich Gepperth, BDS-Vizepräsidentin Sigrid Schuh 
und 2.Schützenmeister Uwe Matzner 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Podiumsdiskussion Waffenrecht 

 

Links Erwin Kalb bei der Begrüßung, rechts das 

Helferteam an der Theke und unten die Podiums-

diskussion, geleitet von Uwe Matzner 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Dreikönigsschießen 

Traditionell hatte unsere Schützengesellschaft wieder zum Dreikönigsschießen eingeladen.  

Schützenmeister Erwin Kalb freute sich besonders über die gute Beteiligung von 48 Schützen. Sportleiter Christian 

Thiel konnte Richard Werner, dem ein hervorragender Schuss von 114,5 Teilern gelang, als Sieger beglückwün-

schen. Volker Kotschenreuther belegte mit einem 205,3 Teiler den 2. Platz vor Tim Freitag (211 Teiler).  

Eine besondere Ehre war es dem Sportleiter, dass er an dieser Veranstaltung gleich an 5 verdiente Sportschützen 

das Meisterschützenabzeichen des BSSB überreichen durfte. 

Eine schöne Tradition ist an diesem Feiertag, dass nicht nur „Stärke angetrunken“ werden kann, sondern auch die 

eigene Küche kalt bleiben kann  -  denn die Schützenhausküche bot auf Vorbestellung wieder die gewohnte Mit-

tagsessenqualität. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bild zeigt die Meisterschützen: v.l.n.r. Dieter Brandmeier, Schützenmeister Erwin Kalb,  

Ursula Osterlänger, Matthias Heft, Christian Thiel und Richard Werner, da am Dreikönigsschießen  

die Rolle des Koches übernommen hatte. 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Dreikönigsschießen 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Neujahrsempfang der Stadt Lichtenfels 

Ein besonderer Höhepunkt war wieder der Neujahrsempfang der Stadt Lichtenfels in der Stadthalle. 

Am 16. Januar fand hier unter Anwesenheit von 500 geladenen Bürgern die Ehrung von besonderen sportlichen 

Leistungen statt. Bereits zum fünften Mal war dieser Empfang in der Stadthalle eine gute Möglichkeit um miteinan-

der ins Gespräch zu kommen. 

Bürgermeister Andreas Hügerich würdigte die Leistung aller Ehrenamtlichen in den Vereinen und Hilfsorganisatio-

nen der Stadt mit einem mehrfachen DANKE. Die erfolgreichen Sportler sind auch ein großer Imagegewinn für die 

Stadt und tragen den Namen „Lichtenfels“ weit ins Land und über Ländergrenzen hinaus. 

„Die Stadt steht gut da und das liegt ganz besonders an ihnen.“ Oder: „Was Sie auch tun, Sie machen unser Lich-

tenfels heller.“ 

Landrat Christian Meißner schloss sich dem DANKE von ganzem Herzen an. 

Die Ehrung von fast 50 erfolgreichen Sportlern mit Ehrennadeln in Bronze, Silber und Gold, sowie der Sportme-

daille nahmen Andreas Hügerich und seine Stellvertreter Sabine Rießner, Winfried Weinbeer sowie Sebastian Mül-

ler vor. 

Nach den musikalischen Beiträgen der Harfenistin Judy Harper und der grandiosen Show des Fanfarenzugs Lich-

tenfels bot sich der gemütliche Austausch bei einem kleinen Imbiss und dem einen oder anderen Bier. Sportlereh-

rung der Stadt Lichtenfels 

Ehrung erfolgreicher Sportler unserer Schützengesellschaft: 

Sportmedaille:  

Volker Kotschenreuther (1. Platz Bayerische Meisterschaften im Schießen, Revolver) 

 

Sportmedaille Mannschaft:  

Für die Soldatenkameradschaft Mistelfeld: Jürgen Panzer, Volker Kotschenreuther, Robert Herbst (2. Platz Bundes-

schießen Herren Mannschaft Sportpistole Großkaliber). 

Jürgen Panzer, Volker Kotschenreuther, Matthias Heft (3. Platz Bundesschießen Herren Mannschaft Luftpistole). 

Alle Schützen sind auch Mitglied in unserer Schützengesellschaft. 

Ehrennadel Silber:  

Stefan Gerber (1. Platz Oberfränkische Meisterschaft im Schießen, Zielfernrohrgewehr 100),  

Günther Jakob (1. Platz Oberfränkische Meisterschaft im Schießen, Flinte Skeet),  

Mario Steinke (3. Platz Bayerische Meisterschaften im Schießen, Präzisionsgewehr 300 Meter). 

 

Ehrennadel Bronze:  

Ralf Fischer (Dritter Oberfränkischer Meister im Schießen Dienstsportrevolver). 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite  -  Bilder der Veranstaltung 
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Fortsetzung  -  Neujahrsempfang der Stadt Lichtenfels mit Sportlerehrung 
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Bericht und Bilder: Peter Hoja 1.Schriftführer 

Winterwanderung im Oberland 

Die Lichtenfelser Schützen sind immer wieder für Überraschungen gut  -  auch wenn es um die Wege für die Wan-

derungen geht. 

Diesmal führte der Weg der Winterwanderung in das „Altenkunstadter Oberland“. 

Vom „Hotel Fränkischer Hof“ in Baiersdorf bei Altenkunstadt ging es nach Altenkunstadt, vorbei an der Kath. 

Pfarrkirche „Mariä Geburt“ welche im Ursprung nachweislich aus dem 8./9. Jahrhundert stammt. 

„Prügel“ wer denkt hier nicht an die Jugendzeit zurück…..  Nein …. das ist ein kleines fränkisches Dorf gleich hin-

ter Altenkunstadt und  pssst, da gibt es eine Bushaltestelle….an welcher laut einer alten Sage „Schnaps“ ausge-

schenkt worden ist. Auch dieser Ort hat historisches Leben hinter sich. Erstmals 1352 urkundlich erwähnt, als drei 

Einzelhöfe. 

Aber was ist das alles zum „Korches“ oder auch Kordigast, welcher ständig im Blick der Wanderer war. Bereits im 

4./5. Jahrhundert vor Chr. siedelten hier die Kelten. 

Und kurz hinter Prügel fiel dann plötzlich ein hallender Schuss und eine große Rauchsäule welche aufstieg lies alle 

Schützen aufhorchen. Ein Jäger, ein Überfall  ?? ….. Nein das war der „Baschdoffer Waldschrat“ mit seinem 

„Glückspilz“ !! Denn auch Baiersdorf (Baschdoff) blickt auf eine erstmalige Erwähnung im Jahr 1112 zurück und 

von einer „alten Sage“ hatte uns dann auch der „Glückspilz“ berichtet. 

Nach all dieser historischen und körperlichen Anstrengung hatten sich die Wanderer dann auch einer fränkische 

Brotzeit und ein Leikeim „Pils“ verdient. 

An dieser Stelle ein großes „Dankeschön“ an Christine Leikeim für die Organisation der Wanderung und die neuen 

Eindrücke. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung 

Winterwanderung im Oberland 

 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 

Ausgangspunkt und Ziel der „Fränkische 

Hof“ in Baiersdorf bei Altenkunstadt 

...eigentlich zeigte sich die Natur schon 

mehr „frühlingshaft“ 

….nach einer alten Sage war diese Bushaltestelle 

ein Schnapsausschank…. 
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Fortsetzung 

Winterwanderung im Oberland 

 

 

...ordnungsgemäß hatten wir am Schluss  

2 Rote Laternen mitgeführt…. 

Erwin Kalb bedankt sich bei Christine Leikeim für die Organisation der 

Wanderung und bei Simone für die „sagenhafte“ Unterstützung…. 

Preisfrage !!! 

Was leuchtet hier ??? 
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Text und Bilder: Peter Hoja 1.Schriftführer 

appenabend im  

...eigentlich war der Fasching schon aus dem Jahresterminplan gefallen… mangels Beteiligung in den  

vergangenen Jahren …das wollte Christof Lieb aber nicht einfach so stehen lassen und bohrt so lange bis alle 

Beteiligten ihr OK gaben. Der Kappenabend am Faschingssamstag  hatte dann auch eine gute Resonanz. 

Jeder hatte in seiner Abteilung die Werbetrommel geschlagen und so füllte sich der Vorsaal und die Bar mit 

an die 60 Narren und alle hatten nicht nur Kappen als Kostümierung. 

Der Abend zeigte wieder, wenn jeder seinen Beitrag zum Gesellschaftsleben einbringt, können wir etwas  

bewegen  -  nur von einzelnen Schultern kann das nicht getragen werden.  

           Aber Bilder sprechen mehr als Worte….. 

 

DJ Christof in seinem Element 
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Fortsetzung Kappenabend 

….es stehen auch schon die ersten Kandidaten für 

den Posten des Hausmeisters fest... 

...auch vom Fotografen gibt es Gott sei 

Dank wenigstens ein Bild…... 

….ich will Spaß !!!!! 
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Fortsetzung Kappenabend 

…. ROT/GRÜNE Weste 

beim SCHWARZEN Stadtrat ? 

...auf jeden Fall hatten alle Anwesenden 

wieder viel Spaß und beste Stimmung…. 
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Trainingszeiten: 

Arbeitsdienste für Alle 

Nächster geplanter Arbeitsdiensttermin 

25.04.2020 

Bitte immer aktuelle Hinweise beachten 

und schon heute an die Arbeitsdienstumlage 

von 15 AD-Stunden denken 

 

 
Jugendabteilung 

 

Das Jugendtraining mit Luftdruckwaffen und   
Kleinkaliber findet jeden Freitag von 16.00 Uhr bis 

18.00 Uhr in der Schießanlage statt.  

Die Jugend der Bogenabteilung trifft sich am   

Samstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.  

Die nächsten wichtigen Termine 
.  

13.03. Generalversammlung 19.00 Uhr 

22.03. Schützenflohmarkt 14.00  -  18.00 Uhr 

28.03. Landesdelegiertenversammlung BDS 

29.03. Gauversammlung in Marktzeuln 

09.04. Osterschießen 19.30 Uhr 

25.04. Arbeitsdienst für Meisterschaften 

13.05. Vorschießen für Ordonanzschießen 

16.05. Ordonanz– und Feuerstutzenschießen 

17.05. Bezirksschützentag in Sonneberg 

05.06. LRC-Western-Match Summer Challenge 

08.06.  Schützenfest-Schießen 19.30 Uhr 

15.06.  Schützenfest-Schießen 19.30 Uhr 

18.06.  Schützenfest-Schießen 19.30 Uhr 

22.06.  Schützenfest-Schießen 19.30 Uhr 

25.06.  Bierprobe bei der Brauerei Leikeim 

 

Alle Termine aktuell auf der Homepage 

unter www.ssg-lichtenfels.de 

oder in der Tagespresse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeines Training Donnerstag 19.30-21.30 

DSB-Training 

(kein Großkaliber) 

Montag 19.30-21.30 

Großkaliber Samstag 

Sonntag 

14.00-16.00 

09.00-11.30 

Spez. Disziplinen BDS 

(Silhouette, Fallscheiben, 

etc.) 

Mittwoch 18.00-20.00 

Vorderlader Freitag 18.00-20.00 

Bogenschießen:   

Allgemein Mittwoch 18.00-20.00 

Turnierschützen Freitag 15.00-16.30 

Training allgemein Samstag 14.00-16.00 

   

Jugendabteilung:   

Luftgewehr/ -pistole Freitag 16.00-18.00 

Kleinkaliber Freitag 16.00-18.00 

Bogenschießen Samstag 14.00-16.00 
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Herrenpartie 2020 

Unter der Zugspitze / Grainau vom 4.9. – 6.9.2020  

Freitag 04.09.2020 

Abfahrt ist um 6.00 Uhr ab Schützenhaus über Fürth nach Grainau. Die Brotzeit werden wir gegen 9.00 Uhr am 

Starnberger See einnehmen. Je nach Wetterlage können wir uns hier auch etwas länger die Beine vertreten. Da-

nach geht es weiter nach Garmisch-Partenkirchen, wo es sich anbietet die historische Ludwigstraße zu besichtigen. 

Hier besteht auch die Möglichkeit zum Mittagessen.   

Gegen 15Uhr brechen wir in Richtung Grainau auf, wo wir im Berghotel Hammersbach untergebracht sind. Im 

Hotel angekommen bleibt uns bis zum Abendessen noch ausreichend Zeit um dem umfangreichen Wellnessbe-

reich (Hallenbad; Saunalandschaft; Fitnessstudio) einen Besuch abzustatten oder das Zugspitzdorf Grainau zu er-

kunden. 

Um 19 Uhr werden wir dann gemeinsam das Abendessen von einem reichhaltigen Buffet einnehmen.  

6.00 Uhr Abfahrt Lichtenfels Schützenhaus 

~9.00 Uhr Brotzeit am Starnberger See 

~11.00Uhr Stadtbesichtigung Garmisch-Partenkirchen 

~15.00 Uhr Ankunft im Hotel 

19.00 Uhr Abendessen 

 

Samstag 05.09.2020 

Für den Samstag ist eine Fahrt auf die Zugspitze geplant. Wir starten direkt von Grainau aus mit der Zahnradbahn 

in Richtung Zugspitze. Für die Berg-/Talfahrt und die Besichtigung der Zugspitz-Arena müssen ~5-6 Stunden ver-

anschlagt werden. 

Falls das Wetter uns einen Strich durch die Rechnung macht und eine Fahrt auf die Zugspitze nicht möglich ist 

bzw. keinen Sinn macht, müssten wir auf ein Alternativ-Programm umschwenken. Hier würde sich z.B. ein Be-

such Schloss Linderhof anbieten. 

ab 7.00 Uhr Frühstück 

10.00-16.00 Uhr Zugspitze 

19.00 Uhr Abendessen  

 

Sonntag 06.09.2020 

Nach dem Frühstück treten wir um 10.30 Uhr die Rückreise an. Der Zwischenstopp auf der Heimfahrt steht noch 

nicht fest. 

Den Abschluss der Herrenpartie bildet in diesem Jahr der Besuch des Nürnberger Volksfests. Da wir auch hier 

etwas mehr Zeit zur Verfügung haben, bleibt diesmal sogar Zeit für einen Bummel über das Volksfest bzw. für die 

eine oder andere Halbe mehr. 

ab 7.00 Uhr Frühstück 

10.30 Uhr Abreise 

Zwischenstopp 

~16.00 Uhr Abendessen auf dem Nürnberger Volksfest 

~21.00 Uhr Ankunft in Lichtenfels 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Herrenpartie 2020 

Leistungen  

Busfahrt  

2 x Übernachtungen im DZ im Berghotel Hammersbach  

2 x Frühstückbuffet 

2 x Abendessen vom Buffet 

Nutzung des Wellnessbereichs 

Nutzung Fitnessstudio 

ZABT (Zugspitz Arena Bayern Tirol) Karte 

Trinkgelder 

 

Preis 

Einzelzimmer: ~280,00€  Doppelzimmer: ~240,00 € 

Anzahlung 100 € spätestens 14 Tage nach Anmeldung, den Rest bis zum 31.07.2020.  

Überweisung bitte auf folgendes Konto: 

 

Joerg Lesch Kulmbacher Bank eG 

IBAN: DE41 7719 0000 0104 7165 90 BIC: GENODEF1KU1 

 

Im Preis nicht enthalten ist das Ticket für die Fahrt auf die Zugspitze, 

da der Preis sehr stark davon abhängig ist wie viele mitfahren. 

Infos 

https://haus-hammersbach.de 

https://zugspitze.de/de/sommer 

www.gapa.de/de/Kultur-und-Gesundheit/Kultur/Sehenswurdigkeiten/Historisches-Partenkirchen 
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Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

 

 

 

 

 

A
k
ti

v
it

as
 

Veit Bunk, Ahorn 

Helgard Freigang, Memmelsdorf 

Jürgen Freigang, Memmelsdorf 

Anna-Maria Haas, Lichtenfels 

Silvio Hegewaldt, Kühndorf 

Thomas Kaiser, Lichtenfels 

Helga Liesaus, Bad Staffelstein 

Tommy Linstedt, Sonneberg 

Patrick Pornschlegel, Marktzeuln 

Matthias Scherer, Nürnberg 

Dominik Schlemmer, Burgkunstadt 

Dr. Valentin Tolstov, Lichtenfels 

Emmi Zeulner, Lichtenfels 
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Hier können unsere Mitglieder kostenlos eine private Anzeige ausschließlich 

rund um das Schützenwesen einstellen lassen. Kontakt ist aber nur direkt über 

den Anzeigeneinsteller möglich, Chiffre-Anzeigen sind nicht möglich.            

Die Redaktion entscheidet über die Veröffentlichung der Anzeigen. 
  

Zu verkaufen 

 

SSG  -  Schützenflohmarkt 

 

am Sonntag 22.3.2020 

 

von 14.00 bis 18.00 Uhr 

 

im Schützenhaus Lichtenfels 

 

 

Verkäufer melden sich bis spätestens 

18.3.2020 bei Uwe Matzner 

per Mail an 

2.schuetzenmeister@ssg-lif.de 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft und Holzgriff. 

Zum Selbstkostenpreis von €  20,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

Zum Selbstkostenpreis von € 36,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 

Im Gang zwischen den Schießständen, ist 

eine Glasvitrine aufgestellt, in welcher  

der „Lichtenfelser Schützen Shop“  

ausgestellt ist. 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Kümmet in Kronach 

und Schützenhut grün bitte einen Termin vereinbaren 

 Tel. 09261 / 3521 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

Schützenkrawatte mit Emblem Zum Selbstkostenpreis von € 10,00 

 

 

 

Für die Abteilungen: 

 Shirt der Großkaliberschützen
 Zum Selbstkostenpreis von €  32,00  

 

 

  

  

 

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 Zum Selbstkostenpreis von  

 S-XXL €  18,00 

 XXXL €  23,00  

  


